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Beeindruckende Masse mit überreichen Möglichkeiten, das Leben zu geniessen und sich 
ein paar Ferienträume zu erfüllen – wenn ein passendes Bankkonto zur Verfügung steht! 
Das könnte der ganz knappe Steckbrief für die «Costa Concordia» sein, die im Januar 
2012 vor der kleinen italienischen Insel Giglio verunglückte. Schweres menschliches Ver
sagen brachte für über 4000 Passagiere innert kürzester Zeit das Ende aller Träume und 
für 32 von ihnen den plötzlichen Tod.

Als vor wenigen Wochen der traurige Rest des ehemaligen Aushängeschildes für den 
Wohlstand in einer aufwendigen Aktion aufgerichtet wurde, hiess eine Schlagzeile im 
Internet «Die Auferstehung im Zeitraffer». Was bleibt übrig von dieser Auferstehung, 
wenn das ausgeträumte Glück im nächsten Jahr verschrottet wird? Ist ausser in Gerichts
un terlagen oder in speziellen Geschichtsbüchern von diesem Traumschiff noch irgendwo 
etwas festgehalten? Das verschrottete Luxusschiff ist das beeindruckende, aber doch ver
gängliche Ergebnis menschlichen Könnens. Davon bleibt am Ende gar nichts übrig. Von 
den geretteten Passagieren und den Inselbewohnern abgesehen, darf wohl gesagt wer
den: Aus und (bald) vergessen!

Allerheiligen ist ein Tag, an dem wir dankbar daran 
denken dürfen, dass die biblische Bot schaft zwar von 
Men schen geprägt, aber vom lebendigen Gott getra
gen wird. Dieser Gott gibt dem Leben gegen alles Ver
gehen einen sicheren Bestand. Die Heiligen, heilig 
gesprochen oder nicht, lebten aus dieser Über zeu
gung. Ihr gemeinsamer Festtag ist Allerheiligen.

Die erwähnte Schlagzeile «Auferstehung im Zeitraffer» 
können wir aber auch so verstehen: Ein Leben lang ha 
ben wir Zeit, in kleinen Schritten, also im Zeitraffer zu ler
nen, dass unser  Bemühen am Ende nicht Schrott üb  rig 
lässt, sondern zur endgültigen Befreiung führt. Da  ran 
möchte uns der Tag Allerseelen erinnern. Das verkündet 
auch das Evangelium vom Christkönigssonntag, wenn 
Jesus zum Verbrecher am Kreuz sagt: «Heute noch wirst 
du mit mir im Paradies sein» (Lukas 23, 35–43).

Trotz gelegentlicher Nebeltage wünscht allen eine gesun
de Zeit

Hermann Bruhin

Was bleibt übrig?

➪ KirchgemeindeVersammlung
 Dienstag, 19. November 2013, 20.00 Uhr im Pfarreisaal



A Wir feiern unsern Glauben

November 2013

  1. Fr Allerheiligen
   9.30 Eucharistiefeier, Mitwirkung
  des Kirchenchors, s. D 
 14.00 Eucharistiefeier, mitgestaltet
  durch den Kirchenchor, 
  Fürbittgebet auf dem Friedhof, s. D

 Spenden: Priesterseminar St. Luzi, Chur

  2. Sa Allerseelen
   9.00 Eucharistiefeier im Engelhof
 17.30 Beichtgelegenheit
 18.00 Eucharistiefeier, s. B

  3. So 31.  Sonntag im Jahreskreis
   8.30 Eucharistiefeier
  Kapelle im Ried, Lachen
   9.30 Eucharistiefeier

 Spenden: Priesterseminar St. Luzi, Chur

  4. Montag

  5. Dienstag
   8.55 Rosenkranz, anschliessend
   9.30 Eucharistiefeier im Engelhof
 15.15 Schülergottesdienst (3./6. Kl.)

  6. Mittwoch
   8.25 Rosenkranz, anschliessend 
   9.00 Eucharistiefeier

  7. Donnerstag
   9.00 Eucharistiefeier im Engelhof

  8. Freitag
 18.55 Rosenkranz
 19.30 Eucharistiefeier, s. D

  9. Samstag
 17.30 Beichtgelegenheit
 18.00 Eucharistiefeier, s. B/D

10. So 32. Sonntag im Jahreskreis
   8.30 Eucharistiefeier
  Kapelle im Ried, Lachen
   9.30 Eucharistiefeier. s. B

 Spenden: Kath. Gymnasien 
 im Bistum Chur

 Aushilfe durch Pater aus Uznach

11. Mo Martin

12. Dienstag
   8.55 Rosenkranz, anschliessend
   9.30 Eucharistiefeier im Engelhof
 15.15 Schülergottesdienst (3./6.Kl.)

13. Mittwoch
   8.25 Rosenkranz, anschliessend
   9.00 Frauenmesse im Engelhof, s. D

14. Donnerstag
   9.00 Eucharistiefeier im Engelhof

15. Freitag
 18.55 Rosenkranz
 19.30 Eucharistiefeier

16. Sa Margareta
 17.30 Beichtgelegenheit
 18.00 Eucharistiefeier, s.B/D

Pfarrer: Hermann Bruhin
 Katholisches Pfarramt
 Telefon 055 442 13 49

Sekretariat: Telefon 055 442 24 55
 Fax      055 442 27 60
 pfarramt.altendorf@bluewin.ch
 www.pfarreialtendorf.ch

Katechese: Regula Schmid
 Telefon 055 440 42 36

 Christina Mariño
 Telefon 055 442 56 26

 Irmgard Vollenweider
 Telefon 055 444 23 69

 Monika Fleischmann
 Telefon 055 440 13 78

 Corinne Mäder
 Telefon 055 442 74 84

Sakristan: Markus Ruoss
 Telefon 055 442 77 04



17.  33. Sonntag im Jahreskreis
   8.30 Eucharistiefeier
  Kapelle im Ried, Lachen
   9.30 Familiengottesdienst, s. D
  anschl. «ChileKafi», s. D

 Spenden: ElisabethenOpfer

18. Montag
 15.15 Schülergottesdienst (5. Kl.)

19. Di Elisabeth
   8.55 Rosenkranz, anschliessend
   9.30 Eucharistiefeier im Engelhof
 15.15 Schülergottesdienst (3./6. Kl.)

20. Mittwoch
   8.25 Rosenkranz, anschliessend
   9.00 Eucharistiefeier

21. Donnerstag
 15.15 Schülergottesdienst (4. Kl.)

22. Fr Cäcilia
 18.55 Rosenkranz
 19.30 Eucharistiefeier

23. Sa Kolumban
 17.30 Beichtgelegenheit
 18.00 Eucharistiefeier

24. Christkönigssonntag
   8.30 Eucharistiefeier
  Kapelle im Ried, Lachen
   9.30 Eucharistiefeier, mitgestaltet
  durch den Kirchenchor
   9.30 «Sunntigsfiir» im Pfarreisaal, s. D
 11.00 Tauffeier

 Spenden für den Kirchenchor Altendorf

25.  Mo Katharina

26. Dienstag
   8.55 Rosenkranz, anschliessend
   9.30 Eucharistiefeier im Engelhof
 15.15 Schülergottesdienst (3./6. Kl.)

27. Mittwoch
   8.25 Rosenkranz, anschliessend
   9.00 Eucharistiefeier

28. Donnerstag
   9.00 Eucharistiefeier im Engelhof

29. Freitag
 18.55 Rosenkranz
 19.30 Eucharistiefeier, s. B

30. Sa Andreas, Apostel
 17.30 Beichtgelegenheit
 18.00 Eucharistiefeier, s. B

B Wir gedenken
Samstag, 2. November, 18.00 Uhr:
Geschwister Anton, Maria, Josef und Margrit 
Knobel / Anna ZügerOetiker 

Samstag, 9. November, 18.00 Uhr:
Fritz MächlerCaluori 
Ottilia MächlerFleischmann

Sonntag, 10. November, 9.30 Uhr:
1. Jahrtag: Adolf Keller Friedlos

Samstag, 16. November, 18.00 Uhr:
1. Jahrtag: Regina StählinOetiker
Stiftmessen: Martin und Maria ZügerZüger  
Alois ZügerLandolt / Anna WichertZüger und 
Alois Wichert / Albert und Olga WinetMarty / 
Emil und Emma KellerMarty

Freitag, 29. November, 19.30 Uhr:
Josef Maria und Anna SpäniSchuler

Samstag, 30. November, 18.00 Uhr:
Josefine und Martin MartyEggler  
Josef SchulerSchuler / Gottfried KellerKälin  
Elisa FriedlosZüger  
Paul und Ida HollensteinOberholzer
Johann Jakob ZwickerMarty
Ida ZwickerMarty  

Fortsetzung vom Pfarreiteil nach dem Dossier



C Wir gehören zusammen

Durch das Sakrament der Taufe 
wurden in die Gemeinschaft 
des Glaubens aufgenommen:

Am 13. Oktober:
Fredy Fuchs, geboren am 16. Juni 2013, 
Sohn des Alfred und der Claudia FuchsKrieg, 
Litschstrasse 55

Am 20. Oktober:
Elias Mächler, geboren am 9. April 2013, 
Sohn des Erich und der Angela Mächler
Zampedri, Wilenhofstrasse 12, Kaltbrunn

Wir wünschen den Kindern und ihren Eltern 
Gottes Segen auf dem Lebensweg.

D Wir kommen zusammen
1. November: Menschen wehren sich gegen 
das Vergessen. Sie stehen auf gegen Gleich
gültigkeit und Mittelmässigkeit. Sie sind Origi
nale, keine grauen Kopien. Das sind die Heili
gen. In ihnen bekommt die Botschaft der Berg
predigt (Matthäus 5,112) Farbe und lebt wei
ter. Das kann nicht langweilig sein. So ist auch 
Allerheiligen kein langweiliges wiederkehren
des Ritual mit dem Friedhofbesuch. Dieser Tag 
stellt uns die Frage, ob wir der Botschaft ver
trauen, dass unser Weg durch die Zeit ganz 
wichtig ist und in eine Freude führt, die wir 
nicht beschreiben können. Die Osterkerze ist 
das verbindende Zeichen für die beiden 
Got  tesdienste um 9.30 und 14.00 Uhr. Wenn 
am Nachmittag die Namen der Verstorbenen 
seit 1. November 2012 gelesen werden und 
das Fürbittgebet auf dem Friedhof die Feier 
abschliesst, tun wir das im Glauben, dass es 
bei Gott keine vergessenen Menschen gibt. 

❀ ❀ ❀

2. November: Wenn heute an Allerseelen die 
Angehörigen nach dem Abendgottesdienst von 
18.00 Uhr ein Licht ans Grab der Verstorbenen 
des letzten Jahres bringen, ist dieses Zeichen 
ein Bekenntnis: Wir glauben, dass die Kraft des 
Osterlichtes das Dunkel des Todes durchbricht. 
Bitten wir miteinander, dieses Licht leuchte 
auch uns einmal durch den Tod hindurch.

❀ ❀ ❀

3. November: Auf dem rechten Seitenaltar ste
hen seit einigen Tagen 24 Aufsteller für die 
Familie. Es geht um aufgestellte Anregungen 
für Familien mit Kindern, um bei verschiedenen 
Anlässen und zu bestimmten Zeiten den Glau
ben ansprechend und altersgerecht zu feiern. 
Nehmen Sie sich etwas Zeit, um die Muster 
anzuschauen!

Für Interessierte liegt ein Bestellformular bereit.

❀ ❀ ❀

Am Mittwoch, 6. November klappern ab 9 Uhr 
im Seniorenzentrum Engelhof wieder die Na 
deln. Wir freuen uns auf viele fleissige Stri
ckerinnen!

❀ ❀ ❀

Am Donnerstag, 7. November um 14 Uhr sind 
alle Interessierten zum Seniorennachmittag 
eingeladen. Es wartet ein unterhaltsames Pro
gramm mit dem Theaterstück «Denkbar un 
günstig». Auch für musikalische Unterhaltung 
ist gesorgt, ebenso fürs leibliche Wohl mit 
einem feinen Znacht aus der SchwanenKüche.

❀ ❀ ❀

8. November: Sie stellen eigene Wünsche 
zurück und treffen sich wöchentlich aus Freu
de am Singen zur Probe. Das, was die Frauen 
und Männer des Chores da zusammen mit 
Franz Nussbaumer erarbeiten, bringen sie mit 
zu unseren Gottesdiensten und tragen als Teil 
der Gemeinschaft die Aufgabe mit, das Wort 
Gottes zu verkünden. Was ist denn Kirchen
gesang und Kirchenmusik Anderes als Gottes
lob! Bei der Jahresversammlung möchte ich 
unserem Chor wieder einmal für den grossen 
Einsatz bei ganz verschiedenen Gelegenhei
ten danken und allen einen gemütlichen Abend 
wünschen.



Weil diese Gruppe leider nicht grösser gewor
den ist, freuen sich alle über neue Sängerinnen 
und Sänger.

❀ ❀ ❀

9. bis 17. November: Ein fester Punkt in der 
Vorbereitungszeit auf Weihnachten ist das 
Kerzenziehen unserer Jubla im alten Schul
haus. Unsere Jugendlichen und jungen Er 
wach senen freuen sich, wenn ihre Arbeit auch 
da auf ein gutes Echo stösst. In einer ganz 
speziellen Atmosphäre kann ein persönliches 
Geschenk entstehen. Wenn sich dazu jemand 
Gedanken macht über die Aufgabe, Licht ins 
Dunkel zu bringen, ist ein weiteres schönes 
Ziel erreicht. 

Öffnungszeiten:

Samstag,  09.11.2013 10.00–20.30 Uhr

Sonntag,  10.11.2013 10.00–20.30 Uhr

Montag,   11.11.2013 16.00–20.30 Uhr

Dienstag,  12.11.2013 16.00–20.30 Uhr

Mittwoch,  13.11.2013 13.30–20.30 Uhr

Donnerstag, 14.11.2013 16.00–20.30 Uhr

Freitag, 15.11.2013 15.00–20.30 Uhr

Samstag, 16.11.2013 10.00–20.30 Uhr

Sonntag,  17.11.2013 10.00–15.00 Uhr

❀ ❀ ❀

Eine weitere Frauenmesse feiern wir am 
Mittwoch, 13. November um 9.00 Uhr in der 
Kapelle des Engelhofs. Wir freuen uns auf viele 
mitfeiernde Frauen!

Für die jüngeren Mitglieder unserer Gemeinde 
organisiert der Familientreff am Mittwoch, 13. 
November eine weitere Kinderdisco. Getanzt 
wird ab 14.00 Uhr. 

❀ ❀ ❀

16. November: Vor dem Lagerrückblickabend 
feiern die Ministranten den Sonntags got tes
dienst mit. Dabei werden drei Ministranten in 
die Schar aufgenommen: Elias Meier, Ueli 
Meier und Oliver Scherrer. Sie bringen be 
reits etwas Erfahrung im neuen Dienst mit und 
freuen sich, dass sie jetzt ganz dazugehören. 

Nach der Messfeier werden im Pfarreiheim die 
Lagertage in Oberwil BE wieder lebendig. 
Ganz bestimmt gibt es da viel zu lachen. 

Wir dürfen stolz sein, dass das Ende der Pri
marschulzeit in Altendorf nicht auch das Ende 
des Ministrantendienstes ist. Wir freuen uns, 
dass genau wie bei der Jubla auch hier junge 
Erwachsene einen Teil der freien Zeit für die 
Pfarrei einsetzen

❀ ❀ ❀

17. November: «Befründet mit Jesus» heisst 
dieses Jahr das Leitwort der Vorbereitung auf 
die Erstkommunion am 27. April 2014. Die 
Kinder sind in der wöchentlichen Untistunde 
und beim Schulgottesdienst am Dienstag nach
mittag eifrig an der Arbeit. Corinne Mäder, Tina 
Marino und Regula Schmid sind als Reli
gionslehrerinnen sehr dankbar für das In  te
resse der Eltern an ihrer Arbeit, die ja ei gentlich 
in der Familie beginnt. Wenn sich heute beim 
Familiengottesdienst um 9.30 Uhr die 35 
Kinder der Pfarrei vorstellen, denken wir mit 
ihnen an die Taufe. Wir bitten um den Segen 
Gottes, auf dem angefangenen Weg des 
Glaubens wach zu bleiben und mit unseren 
Möglichkeiten die Kinder und ihre Angehörigen 
zu begleiten.

❀ ❀ ❀

17. November: Warum eigentlich nicht nach 
dem Gottesdienst von 9.30 Uhr noch etwas 
zusammenbleiben? Die Firmlinge mit ihren 
Religionslehrerinnen laden alle zum ChileKafi 
in den Pfarreisaal ein.

❀ ❀ ❀

19. November: Die Kirchgemeindeversamm
lung beginnt um 20.00 Uhr im Pfarreisaal. 
Stimmberechtigte und Gäste können durch 
ihre Teilnahme dem Kirchenrat für die grosse 
Arbeit im finanziellen und baulichen Bereich 
danken. Gleichzeitig werden vier neue Mitglie
der in die Behörden der Kirchgemeinde ge 
wählt. Den Stimmberechtigten werden die Un 
terl agen zur Versammlung mit der Traktan
denliste rechtzeitig zugestellt.   

❀ ❀ ❀



Am Mittwoch, 20. November kommt der 
Kasperli nach Altendorf! Die erste Vorstellung 
beginnt um 14.00 Uhr, die zweite um 15.30 
Uhr im Dorfzentrum. In der Kafistube des 
Familientreffs warten Kaffee und Kuchen auf 
viele Besucher! Der BilletVorverkauf am 
Schalter des Einwohneramtes beginnt am 23. 
Oktober.

❀ ❀ ❀

24. November: Alle Kinder und interessierten 
Eltern sind ganz herzlich zur «Sunntigsfiir» 
um 9.30 Uhr im Pfarreisaal eingeladen. Sicher 
werden wir  etwas Spannendes erleben.

❀ ❀ ❀

23./24. November: Gott wird handgreiflich! 
Diesem Leitwort der Firmvorbereitung nach
zuspüren nehmen sich die Firmlinge und ihre 
Begleiter an diesem Samstag und Sonntag im 
Pfadihuus Lachen ausgiebig Zeit. Wir wün
schen allen eine fruchtbare Arbeit und werden 
die ganze Gruppe auch in den beiden Sonn 
tags gottesdiensten als Fürbitte erwähnen

❀ ❀ ❀

Bereits zum letzten Mal in diesem Jahr findet 
am Donnerstag, 28. November der gemütli
che Jassnachmittag im Engelhof statt. Wer 
gern am gemeinsamen Zmittag «Zämä am 
Tisch» um 12.00 Uhr teilnehmen möchte, 
melde sich bitte bis am Dienstag, 26. November 
direkt im Engelhof unter der Telefonnummer 
055 451 40 00 an. Gejasst wird ab 13.00 Uhr!

Voranzeigen:

1. Dezember: 17.00 offenes Singen

5./6. Dezember: Schülerrorate

8. Dezember: 9.30 Uhr Adventsgottesdienst,  
mitgestaltet durch das Akkordeonorchester 
March

14. Dezember: 1 Millionen Sterne, (Aktion 
der Caritas Schweiz) auf dem Kirchenplatz

17. Dezember: Ankunft des Friedenslichtes 
aus Bethlehem in Lachen

❀ ❀ ❀

E  Wir teilen

September  2013

FideiDonumPriester 412.55

Bettagsopfer Inländische Mission     1 123.25

BruderKlausenBund  367.10

Aufgaben des Bistum 297.30

Opferkerzen 1 100.––

Antonius 166.70

Total September 3 466.90

Herzlichen Dank für Ihre Spenden

F Wir dürfen wissen

GESUCHT

AushilfsSakristan oder Sakristanin

Für unseren Hauptsakristan suchen wir ab 1. 
Januar 2014 einen neuen Stellvertreter oder 
eine neue Stellvertreterin für die freien 
Wochenenden und die Ferienablösungen. 

Die Stellvertretung umfasst ein bis zwei Wo 
chen endablösungen monatlich und die wo 
chen  weisen Ferienablösungen. Nebst dem 
Sak  ristanendienst in der Kirche gehört auch 
der Hauswartdienst im Pfarreiheim dazu. Das 
Arbeitspensum dafür beträgt im Durchschnitt 
20 Stunden pro Monat. Nähere Auskünfte gibt 
Ihnen gerne Sakristan Markus Ruoss, Telefon 
055 442 91 26 oder 079 583 22 63.

Als Arbeitgeber bieten wir Ihnen eine ange
messene Entlöhnung und eine vielseitige, inte
ressante Tätigkeit im kirchlichen Umfeld. Bitte 
senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:

Röm.kath. Kirchgemeinde Altendorf
Postfach 260, 8852 Altendorf
oder nehmen Sie bei Fragen zur Anstellung mit 
Kirchenverwalter Walter Gnos, 
Telefon 055 451 77 01, Kontakt auf.

Röm.kath. Kirchgemeinde Altendorf
Kirchenrat



Das gelungene Fest zur Einweihung unseres 
Pfarreiheims liegt bereits einige Wochen zü 
rück. Wer gerne persöhnlich Rückschau halten 
möchte oder an diesem besonderen Tag nicht 
dabei sein könnte, sei auf die Homepage unse
rer Pfarrei verwiesen. Unter www.pfarreialten
dorf, Kalender sind spannende Bilder zu sehen.

❀ ❀ ❀

Versöhnungsweg

Vom 25. bis 29. November besteht im Pfar
reisaal die Gelegenheit, den Versöhnungsweg 
zu gehen. Diese neue Form, sich auf das 
Sakrament der Versöhnung einzulassen, hat in 
den letzten Jahren an vielen Orten bereits 
einen festen Platz bekommen. Mit Bildern oder  
Gegenständen, mit Fragen oder Gedanken an
stössen können wir uns mit dem eigenen 
Leben, mit unserer Schuld auseinandersetzen. 
Die Kinder der 4. und 5. Klasse bekommen für 
den Religionsunterricht einen Zeitplan, wo sie 
sich eintragen können. Eltern und Ver trau ens
personen sind eingeladen, die Kinder zu 
begleiten. 

Jeden Abend besteht für alle Interessierten 
von 18.00 bis 20.00 Uhr die Möglichkeit, die
sen Versöhnungsweg zu gehen. 

❀ ❀ ❀

RorateZmorge

Gibt es wohl 2 bis 3 freiwillige Helferinnen oder 
Helfer, die nach dem RorateGottesdienst am 
Mittwoch, 11. und 18. Dezember im Pfarrei
heim einen einfachen Zmorge bereitstellen? 
Auskunft bekommen Interessierte beim Pfarr
amt. Wir freuen uns über jeden Anruf und dan
ken zum Voraus dafür.

Wir treffen uns an folgenden Daten
im November 2013

Wo: im neuen Pfarreiheim,
 jeweils um 20.15 Uhr

Wann: Donnerstag, 07. November 
 Freitag, 15. November 
 Freitag, 22. November
 Donnerstag, 28. November

Chorliteratur:

W. A. Mozart: Missa brevis KV 259
Karl Kempter: Pastoralmesse in G op. 24

Besonderes:

Freitag, 8. November: 
GV im Restaurant Schwanen

Freitag, 22. November:
Hauptprobe in der Kirche

Gottesdienst:

Sonntag 24. November:
Christkönig und Cäcilia
W. A. Mozart: Missa brevis KV 259

Fragen beantworten gerne:

Placi Simonet, Präsident 
Bubenrain 20, 8852 Altendorf
Telefon 055 442 37 91
Email: placido@bluewin.ch

Franz Nussbaumer, Chorleiter
Dorfplatz 4 b, 8852 Altendorf
Telefon 055 442 27 87

AZB   1890 SaintMaurice

➪ Einsendeschluss fürs Dezember
 Pfarrblatt ist der 31. Oktober. Danke!


